
Ortsgemeinde St. Johann  Vorlage Nr. 097/260/2021 

 
 Beschlussvorlage 

    

 

TOP Vorratsbeschluss für die 
Auftragsvergabe der 
Straßenbauarbeiten in der 
Barbarastraße im Bereich Parkplatz / 
Mayener Straße 

 

 Verfasser:   
Bearbeiter: Helmut Schumacher 
Fachbereich:  Fachbereich 4.1 

  Datum:  
07.09.2021 

Aktenzeichen: 

 

  Telefon-Nr.: 
02651/8009-48 

 
 
 

Gremium Status Termin Beschlussart 

Ortsgemeinderat öffentlich 04.10.2021 Entscheidung 

 
 
 
 
Beschluss: 
Der Ortsgemeinderat beschließt, den Ortsbürgermeister zu ermächtigen, den Auftrag 
für den Ausbau der Barbarastraße im Bereich Parkplatz / Mayener Straße (Los 1 – 
Straßenbauarbeiten) an den Bieter mit dem gesamtwirtschaftlichsten Angebot zu er-
teilen. Sollten jedoch die Kosten um mehr als 10 % überschritten werden, behält sich 
der Ortsgemeinderat die Vergabeentscheidung vor. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beschluss: 
 
 
 
 

Abstimmungsergebnis: 

 
Ein- 
stimmig 

 
Mit  
Stimmenmehrheit 

Ja 
 

Nein 
 

Enthaltung 
 

 
Laut Beschlussvor-
schlag 

 
Abweichender 
Beschluss 

 
 
Sachverhalt: 
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Die Ausschreibung der Baumaßnahme „Ausbau der Barbarastraße im Bereich Park-
platz / Mayener Straße“ stellt sich wie folgt dar: 

- Los 1 Straßenbauarbeiten – Ortsgemeinde St. Johann 
- Los 2 Kanalbauarbeiten – Abwasserwerk Vordereifel 
- Los 3 Wasserleitungsbauarbeiten – Ortsgemeinde St. Johann 

 
 
Das vom Ingenieurbüro Fassbender Weber aufgestellte Leistungsverzeichnis für 
Los 1 – Straßenbauarbeiten beruht auf der Ausführungsplanung vom Januar 2018 
(siehe Anlage) und ist mit 315.270,06 € brutto bepreist. 
 
Nach Rücksprache mit Herrn Fassbender, Ingenieurbüro Fassbender Weber Ingeni-
eure, beruhen die eingesetzten Einheitspreise auf Mittelwerten vergangener Aus-
schreibungen.  
 
In die Ausschreibung wurden folgende Angaben aufgenommen bzw. sind folgende 
Termine vorgesehen: 

 Der Auftrag wird an den gesamtwirtschaftlichsten Bieter vergeben. 

 Die Veröffentlichung der Baumaßnahme ist für Anfang  Oktober vorgesehen 

 Die Submission würde dann etwa 4 Wochen später für Anfang Nov 2021 ter-
miniert, so dass der Auftrag nach Prüfung an den gesamtwirtschaftlichsten 
Bieter im Dez 2021 erfolgen könnte. 

 Die Gesamtbauzeit für Los 1 – Straßenbauarbeiten, Los 2 – Kanalarbeiten, 
Los 3 – Wasserleitungsarbeiten ist mit 125 Werktagen (rd. 5 Monate) termi-
niert. 

 Die Baumaßnahme ist spätestens Ende August 2022 fertigzustellen. Bei einer 
Bauzeit von 125 Werktage wäre die Baumaßnahme Anfang April 2022 zu be-
ginnen. 

 
Vergabeverfahren 
Seitens der Zentralen Vergabestelle wird empfohlen, vor Beginn des Vergabeverfah-
rens folgenden Beschluss des Ortsgemeinderates einzuholen, um später bei der 
Wertung der Angebote den Zeitdruck aus dem vorterminierten Vergabetermin zu 
nehmen: 

 Der weitere Beigeordnete wird ermächtigt, den Auftrag im Rahmen der bereit-
gestellten Haushaltsmittel an den Bieter mit dem wirtschaftlichsten Angebot zu 
erteilen. Dem Ortsgemeinderat wird in der nachfolgenden Sitzung die Verga-
beentscheidung mitgeteilt. Wenn jedoch die o. g. Kosten um mehr als 10 % 
überschritten werden, behält sich der Ortsgemeinderat die Entscheidung vor. 

 
 
 
 
 

 

Finanzielle Auswirkungen? 
 

 Ja  Nein 

 
    

Veranschlagung 
 Nein 

  Ja, mit 
54111/096100/25/
10 
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Ergebnishaushalt 
  20 

Finanzhaushalt  

 2021 

473.000,00
 € 

Buchungsstelle: 

 
 
 
Anlagen: 
 
Ausführungsplan Nr 5 Bereich 4_250_2.2.5a 
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